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WOW! 
DER ERSTE JAHRESBERICHT
DER SCHOOL OF MEDICINE

Liebe Leserinnen und Leser

Wow! Sie halten den ersten Jahresbericht der auf den 1. Januar 2020 
operativ gegründeten School of Medicine der Universität St.Gallen 
(HSG) in den Händen. 

Die School of Medicine ist ein Institut der HSG mit besonderem 
Auftrag, der darin besteht, den Joint Medical Master der HSG und 
der Universität Zürich auf dem Platz St.Gallen zu organisieren. Für 
diesen Auftrag hat die HSG vom Kanton St.Gallen einen ebenso 
besonderen Leistungsauftrag bekommen, verbunden mit einem 
eigenen Kantonsbeitrag. Das alles läuft parallel zum «normalen» 
Betrieb der HSG und der St.Galler Spitäler, und es fordert von allen 
Beteiligten sehr viel gegenseitiges Verständnis und hohen Ressour-
ceneinsatz. Ich würde behaupten, dass der Joint Medical Master 
das wohl komplexeste Unterfangen in der Lehre der HSG ist. Er 
involviert drei Hochschulen und eine Reihe von Spitälern und 
Arztpraxen, und er wird von der Öffentlichkeit genau beobachtet. 

Dass es innerhalb der School of Medicine dafür ein besonderes 
Team benötigt, das bisweilen auch nach eigenen Spielregeln funk-
tioniert, liegt auf der Hand. Dass dabei so wenig Friktionen ent-
stehen, wie es bisher der Fall war, ist dem Willen zur konstruktiven 
Zusammenarbeit zu verdanken.

EDITORIAL
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Prof. Dr. Kuno Schedler

Akademischer Direktor

Nebst dem «besonderen» Auftrag ist die School of Medicine aber 
auch ein ganz normales Forschungsinstitut der HSG. Hier werden 
zukünftig mindestens drei Lehrstühle angesiedelt sein, von denen 
der erste (Management im Gesundheitswesen) bereits personell 
besetzt ist. Diese Teams werden ihre eigenen Drittmittel aus For-
schung, Weiterbildung und Projekten einwerben und damit jene 
Stellen finanzieren, die die Forschung an der MED-HSG noch mehr 
stärken werden. Ein erster Erfolg ist bereits sichtbar: Unser Institut 
ist Mitglied des «Swiss Learning Health System», das vom Bund 
finanziell gefördert wird.

Der vorliegende Jahresbericht spiegelt diese zweifache Rolle der 
School of Medicine. Im vorderen Teil berichten wir über die regu-
läre Institutstätigkeit, im hinteren über unseren umfangreichsten 
Auftrag, den Joint Medical Master. Wir halten dabei die Prosa kurz 
und legen vor allem Zahlen und Fakten vor. 

Ein herzlicher Dank gebührt all jenen Menschen, die sich von An-
fang an für die Schaffung des Joint Medical Masters der UZH und 
der HSG eingesetzt haben. Die Entwicklung des Programms, die 
Rekrutierung der Dozierenden, die Erarbeitung vollständig neuer 
Angebote und Lernziele, der Aufbau des Netzwerks in der Ost-
schweiz, die Kooperation mit allen involvierten Stellen – all das 
sind unzählige Arbeitsstunden, die allzu leicht vergessen gehen. 
Es betrifft Mitarbeitende in der Kernverwaltung HSG, in den Ost-
schweizer Spitälern, in den Arztpraxen, in der UZH und vor allem 
in der MED-HSG. Ohne Euch wäre dieses Schiff nie vom Stapel 
gelaufen!

Ich wünsche Ihnen bei der Lektüre viel Interesse!
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Mit dem 1. Februar 2020 wurde der Lehrstuhl für Manage- 
ment im Gesundheitswesen als erster der drei Lehrstühle der 
School of Medicine ins Leben gerufen. Für die Leitung des 
Lehrstuhls wurde Prof. Dr. Alexander Geissler neu an die 
Universität St.Gallen berufen. 

Der Lehrstuhl besitzt ein breites Spektrum von Gesundheits- 
ökonomie über Versorgungsforschung bis hin zu Gesund- 
heitssystemforschung. Im Mittelpunkt stehen die Erfor-
schung und Entwicklung von Instrumenten zur Messung 
und Steuerung der Effizienz der Gesundheitsversorgung. 
Dies beinhaltet Bausteine von Vergütungs- und Anreizsys-
temen sowie Fragen zur Qualitätsmessung, -darlegung und 
-transparenz. Damit ist es das wesentliche Ziel des Lehr-
stuhls, Grundlagen für die evidenzbasierte Weiterentwick-
lung des Gesundheitswesens zu schaffen.

Mit dem Startschuss wurde sogleich ein tatkräftiges Team 
mit zwei wissenschaftlichen Mitarbeitenden und einer admi-
nistrativen Assistenz aufgebaut, um in Forschung und Lehre 
diesen neuen Wissenschaftszweig an der Universität St.Gal-
len zu verankern. 

In der Lehre wurde einerseits der Schwerpunkt «Manage- 
ment und Governance» des Joint Medical Masters (weiter)
entwickelt, d.h. die Komposition der Lehrveranstaltungen 
inhaltlich und organisatorisch abgestimmt, sowie eine Ein-
führungswoche für die angehenden Ärztinnen und Ärzte 
des 1. Jahrgangs konzipiert und durchgeführt. Andererseits 
wurden verschiedene Kurse mit Gesundheitsbezug erstmals 
mit dem Frühjahrs- bzw. Herbstsemester 2020 der Universität 
St.Gallen angeboten (siehe Lehrveranstaltungen). 

In der Forschung wurden bereits laufende Forschungspro- 
jekte von Alexander Geissler fortgeführt aber auch neue Pro-
jekte imitiert. So konnte beispielsweise das «Swiss Learning 
Health System» Projekt auf die Universität St.Gallen erwei-
tert werden. Damit betritt die Universität St.Gallen sichtbar 
die Bühne der gesundheitswissenschaftlichen Einrichtungen 
in der Schweiz.      

LEHRSTUHL

ERSTER LEHRSTUHL

LEHRSTUHL –
MANAGEMENT IM 
GESUNDHEITSWESEN
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BRÜCKENPROFESSUREN 
LEHRSTUHL ZU DIGITAL HEALTH 
INTERVENTIONS

LEHRSTUHL ZU MEDICAL 
KNOWLEDGE AND DECISIONS

DIE BEIDEN «BRÜCKENPROFESSUREN»

BRÜCKENPROFESSUREN

Eine offizielle Bezeichnung ist es nicht, aber de facto beschreibt das 
Wort wohl am besten den Charakter der beiden Professuren, die 
noch zu besetzen sind. 

Finanziert werden die Lehrstühle aus dem Budget des Joint Me-
dical Master, auf der Grundlage der Vereinbarung zwischen den 
Kantonen St.Gallen und Zürich. Ihre akademische Heimat werden 
sie an der medizinischen Fakultät der Universität Zürich haben, 
Arbeitsplatz ist jedoch die School of Medicine der HSG in St. Gal-
len. Dort sollen sie den Hauptteil ihrer Lehre sowie ihre Forschung 
erbringen, am besten in direkter Zusammenarbeit mit den Spitälern 
und anderen Forschungsinstitutionen der Ostschweiz. 

Das Berufungsverfahren wird von der Universität Zürich federfüh-
rend geleitet, die HSG ist in den entsprechenden Gremien gut ver-
treten. Die Berufungsverhandlungen werden gemeinsam von der 
UZH und der HSG geführt werden, die formelle Wahl wird durch 
die jeweils zuständigen Instanzen beider Universitäten zu erfolgen 
haben. Diese Form der «Brücke» ist für beide Universitäten neu 
und spannend.
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Der Lehrstuhl zu Digital Health Interventions forscht und lehrt zur 
Frage, wie gesundheitliche Massnahmen mit Hilfe von digitalen Mitteln 
durchgesetzt werden können. Dies setzt eine unmittelbare Kooperation 
der medizinischen mit den technischen Wissenschaften voraus. Das 
Forschungsfeld ist noch jung, aber schon gut etabliert, und es ist auch 
Teil des Themenkatalogs der World Health Organization. Gesucht wird 
eine Person, die beide Welten miteinander vereinen kann. 

Thematisch liegen die beiden Lehrstühle denn auch im Überschnei-
dungsbereich der beiden Universitäten:

LEHRSTUHL ZU DIGITAL HEALTH INTERVENTIONS

Der Lehrstuhl zu Medical Knowledge and Decision Support dringt in 
ein Forschungsfeld vor, das in dieser Form noch wenig etabliert ist, wie 
sich im Verlauf des Ausschreibungsprozederes gezeigt hat. Immer mehr 
arbeiten Ärzt*innen nicht nur mit dem eigenen Wissen, sondern mit 
digitalen Wissenssystemen zusammen, die sie in der Entscheidungsfin-
dung (idealerweise) unterstützen. Die Forschung zur Frage, wie solche 
Systeme entwickelt werden müssen, ist schon heute gut abgedeckt. Die 
andere Seite jedoch, jene der Ärztin oder des Arztes, ist noch wenig be-
lichtet. Wie verändern solche Systeme den klinischen Alltag? Wie ist die 
professionelle Identität tangiert? Welches Rollenbild ergibt sich für die 
Ärzt*innen der Zukunft? 

LEHRSTUHL ZU MEDICAL KNOWLEDGE AND DECISIONS

Beide Professuren wurden im Herbst 2020 ausgeschrieben, das Beru-
fungsverfahren läuft. Wir freuen uns auf die beiden Kolleg*innen und 
hoffen, dass sie so rasch als möglich das Team der School of Medicine 
verstärken werden.
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ÜBERSICHT LEHRE 
LEHRSTUHL MANAGEMENT 
IM GESUNDHEITSWESEN

LEHRE

LEHRVERANSTALTUNGEN MA HSG

• Health Technology Assessement (FS)

• Gesundheitssysteme erforschen und managen (FS)

• Forschungskolloquium Gesundheitssystemforschung (HS und FS)

LEHRVERANSTALTUNGEN JMM

• Gesundheitssysteme, -ökonomie und -politik | Fallstudien (HS)

• Gesundheitssysteme, -ökonomie und -politik (HS)

LEHRVERANSTALTUNGEN DOKTORANDENSTUFE HSG

• Dissertationskolloquium in Public Management und Governance
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Berger Elke

Busse Reinhard

Geissler Alexander 

Spies Claudia 

Weiss Björn

Übertragbarkeit neuer Versorgungs- 
formen in die Regelversorgung. 
Gesundheits- und Sozialpolitik (2020) 
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PUBLIKATIONEN

ÜBERSICHT PUBLIKATIONEN
LEHRSTUHL MANAGEMENT 
IM GESUNDHEITSWESEN

The use of digitally collected patient-re-
ported outcome measures for newly 
operated patients with total knee and hip 
replacements to improve post-treatment 
recovery: study protocol for a randomi-
zed controlled trial 
Trials

WISSENSCHAFTLICHE ARTIKEL

Kuklinski David 

Oschmann Laura

Pross Christoph 

Busse Reinhard 

Geissler Alexander

Spitalplanung für mehr Patientennutzen
Im dialog - Magazin über Gesundheitspolitik der  

CSS Gruppe (2020)

ARTIKEL IN FACHZEITSCHRIFTEN

Geissler  Alexander



Vergütung von spezialisierten, seltenen 
und kostenvariablen Fällen außerhalb des 
DRG-Systems
Erfahrungen aus Deutschland, Dänemark, England, 

Estland, Frankreich und den USA 

Krankenhaus-Report 2020 
Springer-Verlag GmbH, 2020, S. 53-67.

Stephani Victor

Geissler Alexander 

Wilm Quentin

Paradigmenwechsel in der Krankenhaus-
planung – hin zu Leistungs-, Bedarfs- und 
Qualitätsorientierung für einen höheren 
Patientennutzen 

Krankenhaus-Report 2020 
Springer-Verlag GmbH, 2020, S. 327-358.

Vogel Justus

Letzgus Philipp 

Geissler Alexander
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BUCHBEITRÄGE

Oschmann Laura 

Nimptsch Ulrike

Möckel Martin

Römer Claudia 

Geissler Alexander

Notfallstufen: qualitative Unterschiede in 
der Notfallversorgung

Qualitätsmonitor 2020 
Medizinisch Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 
2020, S. 33-61.

Ältere Publikationen finden sich auf alexandria.unisg.ch

Forschungsergebnisse des Kantonsspitals St.Gallen auf research.kssg.ch



THEMENBLÖCKE

Themenblock Psyche und Verhalten

Prof. Dr. med. Ulrich Hemmeter Psychiatrie St.Gallen Nord

Prof. Dr. med. Jörg Bitter Psychiatrie St.Gallen Nord

Med. pract. Michael Kammer-Spohn Psychiatrisches Zentrum Ausserrhoden AR

Dr. med. Regula Meinherz Psychiatrie St.Gallen Süd

Dr. med. Christine Poppe Psychiatrisches Zentrum Ausserrhoden AR

Dr. med. Angela Brucher Psychiatrie St.Gallen Süd

Dr. med. Roland Stehr Psychiatrie St.Gallen Süd

Dr. med. Suzanne Erb Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienste St.Gallen

PD Dr. med. Lars Wöckel Clienia Littenheid

Dr. med. Ulrich Müller-Knapp Kinder- und Jugendpsychiatrisches Zentrum Ganterschwil

PD Dr. med. Thomas Münzer Geriatrie St.Gallen

PD Dr. med. Bernd Ibach Clienia Littenheid

Themenblock Sinnesorgane, Gesicht und Hals (I)

Prof. Dr. med. Christophe Valmaggia Kantonsspital St.Gallen

KD Dr. med. Reinhard Rüesch Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Scott Tschuppert Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Margarita Todorova Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Barbara Wagels Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Meghana Anika Varde Kantonsspital St.Gallen

Themenblock Sinnesorgane, Gesicht und Hals (II)

Prof. Dr. med. Sandro Stöckli Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Abel-Jan Tasman Kantonsspital St.Gallen

KD Dr. med. Jochen Rosenfeld Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Samuel Hofmann Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Wock Hallermann Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Christina Romer Kantonsspital St.Gallen

Themenblock Nervensystem

PD Dr. med. Thomas Hundsberger Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Jochen Vehoff Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Philip Broser Ostschweizer Kinderspital
Dr. med. Florian Brugger Kantonsspital St.Gallen
Dr. med. Ansgar Felbecker Kantonsspital St.Gallen

Dipl. psych. Sylvia Zimmerer Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Georg Kägi Kantonsspital St.Gallen

Themenblock Stoffwechsel und endokrine Organe

Prof. Dr. med. Michael Brändle Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Stefan Bilz Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Tilman Drescher Kantonsspital St.Gallen

Rahel Giger Kantonsspital St.Gallen

Themenblock Blut und Neoplasien (Übergangslösung)

Dr. med. Stefanie Fischer Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Tobias Silzle Kantonsspital St.Gallen

VERTIEFUNGSTHEMA MANAGEMENT & GOVERNANCE

Digital Health

Ass.-Prof. oec. Dr. Tobias Kowatsch Universität St.Gallen

Gesundheitssysteme, -ökonomie und -politik

Prof. Dr. oec. Alexander Geissler Universität St.Gallen

Patientensicherheitsmanagement und Grundlagen des Medzinrechts 

Dr. iur. Eva Druey Just Universität St.Gallen

Dr. med. Joachim Koppenberg Universität St.Gallen

VERTIEFUNGSTHEMA INTERPROFESSIONELLE ZUSAMMENARBEIT UND 
MEDIZINISCHE GRUNDVERSORGUNG 

Research Proposal und Forschungsprozess

Prof. Dr. med. Antonio Cozzio Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. Birgit Vosseler Ostschweizer Fachhochschule

Dr. med. Christian Häuptle Universität St.Gallen

Dr. phil. Janine Vetsch Ostschweizer Fachhochschule

Prof. Dr. med. Bernhard Jost Kantonsspital St.Gallen

KLINISCHE KURSE

Klinischer Kurs Psychiatrie

Prof. Dr. med. Ulrich Hemmeter Psychiatrie St.Gallen Nord

PD Dr. med. Bernd Ibach Clienia Littenheid

PD Dr. med. Lars Wöckel Clienia Littenheid

PD Dr. med. Thomas Maier Psychiatrie St.Gallen Nord

Dr. med. Ulrich Müller-Knapp Kinder- und Jugendpsychiatrisches Zentrum Ganterschwil

Dr. med. Suzanne Erb Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienste St.Gallen

Dr. med. Andrea Graf Kinder- und Jugendpsychiatrisches Zentrum Ganterschwil

Dipl. Arzt John Kusic Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienste St.Gallen

Dr. med. Christine Poppe Psychiatrisches Zentrum Ausserrhoden AR

Dr. med. univ. Simone Bratl Psychiatrisches Zentrum Ausserrhoden AR

Dr. med. Theofanis Ngamsri Psychiatrie St.Gallen Nord

Dr.med. Walter Heuberger Psychiatrie St.Gallen Nord

Dipl. psych. Gabriele Theis Psychiatrisches Zentrum Ausserrhoden 

Prof. Dr. med. Christophe Valmaggia Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Margarita Todorova Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Barbara Wagels Kantonsspital St.Gallen

KD Dr. med. Reinhard Rüesch Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. med. Veit Sturm Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Marco Alder Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Meghana Anika Varde Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Scott Tschuppert Kantonsspital St.Gallen

LEHRVERANSTALTUNGEN IM  
JOINT MEDICAL MASTER IN ST.GALLEN
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PROGRAMM JMM

Klinischer Kurs Ophthalmologie



VERTIEFUNGSTHEMA MANAGEMENT & GOVERNANCE

Digital Health

Ass.-Prof. oec. Dr.Tobias Kowatsch Universität St.Gallen

Gesundheitssysteme, -ökonomie und -politik

Prof. Dr. oec.Alexander Geissler Universität St.Gallen

Patientensicherheitsmanagement und Grundlagen des Medzinrechts 

Dr. iur. Eva Druey Just Universität St.Gallen

Dr. med. Joachim Koppenberg Universität St.Gallen

VERTIEFUNGSTHEMA INTERPROFESSIONELLE ZUSAMMENARBEIT UND 
MEDIZINISCHE GRUNDVERSORGUNG 

Research Proposal und Forschungsprozess

Prof. Dr. med.Antonio Cozzio Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. Birgit Vosseler Ostschweizer Fachhochschule

Dr. med. Christian Häuptle Universität St.Gallen

Dr. phil. Janine Vetsch Ostschweizer Fachhochschule

Prof. Dr. med. Bernhard Jost Kantonsspital St.Gallen

KLINISCHE KURSE

Klinischer Kurs Gynäkologie und Geburtshilfe 

Prof. Dr. med. René Hornung Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Marc Fischer Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Beat Thürlimann Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Ursula Hasler-Strub Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Christian Strub Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Pagona Markellou Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Janis Kinkel Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Tina Fischer Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Tanja Hülder Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Larissa Greive Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Chiara De Zordo Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Jeannette Baldinger Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Vera Hungerbühler Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Helene Saxer Gogos Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Nicole Bolla Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Alexander Markus Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Thomas Rduch Kantonsspital St.Gallen

Klinischer Kurs ORL

Prof. Dr. med. Sandro Stöckli Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. med. Gerhard Huber Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Benjamin Hunter Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Abel-Jan Tasman Kantonsspital St.Gallen

Klinischer Kurs Innere Medizin I

Prof. Dr. med. Michael Brändle Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. David Hörburger Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Simone Krähenmann Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Lorenz Bärlocher Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Marc Buser Kantonsspital St.Gallen
Dr. med. Roman Brenner Kantonsspital St.Gallen
Prof. Dr. med. Hans Rickli Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Joannis Chronis Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Irina Bergamin Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Michael Sulz Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Stefanie Fischer Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Felicitas Hitz Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Stefan Diem Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Ina Krull Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Stefan Bilz Kantonsspital St.Gallen

Klinischer Kurs Biostatistik

Prof. Dr. oec. Emanuel de Bellis Universität St.Gallen

Dr. med. Florent Baty Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. med. Werner Albrich Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Lorenz Meuli Kantonsspital St.Gallen

KLINISCHE KURSE

Klinischer Kurs Psychiatrie

Prof. Dr. med. Ulrich Hemmeter Psychiatrie St.Gallen Nord

PD Dr. med. Bernd Ibach Clienia Littenheid

PD Dr. med. Lars Wöckel Clienia Littenheid

PD Dr. med.Thomas Maier Psychiatrie St.Gallen Nord

Dr. med. Ulrich Müller-Knapp Kinder- und Jugendpsychiatrisches Zentrum Ganterschwil

Dr. med. Suzanne Erb Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienste St.Gallen

Dr. med.Andrea Graf Kinder- und Jugendpsychiatrisches Zentrum Ganterschwil

Dipl.Arzt John Kusic Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienste St.Gallen

Dr. med. Christine Poppe Psychiatrisches Zentrum Ausserrhoden AR

Dr. med. univ. Simone Bratl Psychiatrisches Zentrum Ausserrhoden AR

Dr. med.Theofanis Ngamsri Psychiatrie St.Gallen Nord

Dr.med. Walter Heuberger Psychiatrie St.Gallen Nord

Dipl. psych. Gabriele Theis, Psychiatrisches Zentrum Aus serrhoden AR

Prof. Dr. med. Christophe Valmaggia Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Margarita Todorova Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Barbara Wagels Kantonsspital St.Gallen

KD Dr. med. Reinhard Rüesch Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. med.Veit Sturm Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Marco Alder Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Meghana Anika Varde Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Scott Tschuppert Kantonsspital St.Gallen

KLINISCHE KURSE

Klinischer Kurs Neurologie I

PD Dr. med. Thomas Hundsberger Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Ansgar Felbecker Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Jochen Vehoff Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. med. Oliver Bozinov Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Marian Neidert Kantonsspital St.Gallen

PD Dr. med. Martin Stienen Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Philip Broser Ostschweizer Kinderspital

Dr. med. Oliver Maier Ostschweizer Kinderspital

Klinischer Kurs Pathologie I

Prof. Dr. med. Wolfram Jochum Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Andreas Sommacal Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Diana Born Kantonsspital St.Gallen

Dr. med. Michael Schmid Kantonsspital St.Gallen

Klinischer Kurs Hausarztmedizin

Dr. med. Hanspeter Betschart Medbase Abtwil

Dr. med. Christiane Biefer Sanacare St.Gallen

Dr. med. Simon Boltshauser Praxisgemeinschaft Filzfabrik AG Wil 

Dr. med. Guy Bourgeois Praxis Webersbleiche St.Gallen

Dr. med. Michele Cettuzzi Polipraxis St.Gallen
Dr. med. Martin Date Hausarztpraxis, St.Gallen
Dr. med. Christine Dubas Bamert Arztpraxis St.Georgen St.Gallen

Dr. med. Telemachos Hatziisaak PizolCare Praxis Wartau Trübbach

Dr. med. Philipp Hengstler Centralhofpraxis WiI

Dr. med. Silke Henzen Landarztpraxis Sevelen

Dr. med. Patrick Scheiwiler Praxis Arnegg Arnegg

Dr. med. Ignaz Hutter Praxis am Rhy AG Kreissern

Dr. med. Britta Joller Hausarztpraxis, Horn

Dr. med. Habib Kherbeche Praxisgemeinschaft 77 Gossau

Dr. med. Andreas King Praxis Gonten

Dr. med. Andreas Horvath Medbase WiI

Dr. med. Armin Lechmann Hausarztpraxis Gossau

Dr. med. Patrik Noack Medbase Abtwil (Sport) Abtwil

Dr. med. Stefan Pazeller Arztpraxis Mariaberg Rorschach

Dipl. med. Adrian Rohrbasser Medbase WiI

Dr. med. Johanna Schönwälder Ärztezentrum Flawil

Dr. med. Thomas Sonderegger Praxisgemeinschaft Mövenstrasse SG

Dr. med. Simone Stacher Ärztezentrum Müllheim

Dr. med. Salvatore Tricarico Ärztehaus Flawil

Dr. med. Thomas Wagels Praxis Eisenwerkstrasse Frauenfeld

Dr. med. Christoph Widrig-Lussy Praxisgemeinschaft Goldach
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Für das Projekt Joint Medical Master HSG/UZH war das Jahr 
2020 in mehrfacher Hinsicht ein Schlüsseljahr. Der vormalige 
Lenkungsausschuss unter Leitung des Vorstehers des Bildungs-
departements wurde aufgelöst und die Zuständigkeiten wur-
den den neu geschaffenen Organen der HSG bzw. der School 
of Medicine zugeordnet. Anfangs September hielten die am 
Projekt beteiligten Personen aus St.Gallen und Zürich in einem 
feierlichen Rahmen Rückblick auf die Projektarbeiten der ver-
gangenen Jahre und stiessen auf den am selben Tag erstmals 
gestarteten neuen Studiengang an.

PROGRAMM JMM 
PROJEKT

PROJEKT JMM

Mit 26 Studierenden startete am 7. September der JMM mit 
der Einführungswoche an der HSG. Einführungsvorlesungen 
zu den Themen Versorgungsqualität, Patientensicherheit und 
Recht bildeten die Grundlage für die in dieser Woche von 
den Studierenden erarbeiteten Fallstudien. Dank der Zustim- 
mung der Ostschweizer Partner konnten die Klinischen 
Kurse des Herbstsemesters trotz COVID-19 unter Einhaltung 
entsprechender Massnahmen plangemäss in den Spitälern 
durchgeführt werden. Die medizinischen Themenblöcke, die 
in Zusammenarbeit mit der UZH angeboten werden, folgten 
der neuen Struktur der Curriculumsreform ZH Med4 der 
UZH. Dank diesen Änderungen werden die Lektionen des 
klassischen Wissenserwerbs durch die Dozierenden der UZH 
standort- und zeitunabhängig mittels Live-Streaming und als 
Podcast gelehrt. Den Dozierenden in St.Gallen eröffnete sich 
so die Möglichkeit, die von ihnen zu bestreitenden Lektionen 
der Wissensanwendung unter Einsatz des interaktiven didak-
tischen Konzeptes des Team Based Learnings zu vermitteln. 
Aufgrund des bundesrätlichen Beschlusses, den Präsenzun-
terricht an Universitäten vorübergehend einzustellen, wurde 
das didaktische Konzept kurzfristig auf eine Online-Version 
umgestellt.

Bedingt durch die Rahmenbedingungen COVID-19 und die 
Curriculumsreform der UZH verzögerte sich die Konzeption 
des 3. Masterstudienjahres. Im Herbst konnten diese Arbeiten 
fortgesetzt werden. Im Zentrum der Ausgestaltung steht das 
Einbetten der Schwerpunkte Management & Governance 
sowie Interprofessionalität in medizinische Veranstaltungs-
blöcke. Dank grossem Interesse aller Beteiligten, den eigenen 
fachlichen Hintergrund mit der Perspektive anderer Diszipli-
nen zu erweitern, schritten die zeitintensiven Arbeiten zügig 
voran.

An dieser Stelle sei allen an der Entwicklung eines neuen, 
zukunftsorientierten Studiengangs in Humanmedizin be-
teiligten Personen gedankt. Allen voran den aktuellen und 
künftigen im JMM Dozierenden. Aber auch den Verantwort-
lichen der UZH, die dank den zur Verfügung gestellten 
Gestaltungsoptionen die erforderlichen Voraussetzungen 
bereitstellen und unsere Anliegen stets mit einem offenen 
Ohr aufnehmen.
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ANMELDUNGEN ZUM EIGNUNGSTEST 
VON SWISSUNIVERSITIES
PRÄFERENZ ST.GALLER TRACK UZH*

STATISTIK

TOTAL EIGNUNGSTEST SWISSUNIVERSITIES 
MIT PRÄFERENZ ST.GALLER TRACK UZH* 
BESTANDEN

Studienbeginn
2017; 86

Studienbeginn
2018; 84

Studienbeginn
2019; 106

Studienbeginn
2020; 111

Studienbeginn
2017; 11

Studienbeginn
2018; 30

Studienbeginn
2019; 25

Studienbeginn
2020; 26

VERTEILUNG NACH GESCHLECHT

PROGRAMM JMM 
STATISTIK/KENNZAHLEN STUDIERENDE
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Im Lehrgang Eingeschriebene

*Die Studierenden wählen bereits mit der Anmeldung zum Eignungstest ihre Präferenz für den Joint Medical Master in St.Gallen. In der Folge absolvieren sie ihren Bachelor regulär an 

der Universität Zürich im sogenannten St.Galler Track und wechseln für den Joint Medical Master an die Universität St.Gallen.
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VERTEILUNG DER STUDIERENDEN NACH KANTONEN UND LÄNDERN
(STEUERDOMIZIL-STAND SEPTEMBER 2020)
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PARTNER DES 
LEHRSTUHLS MANAGEMENT IM  
GESUNDHEITSWESEN

Der Lehrstuhl für Management im Gesundheitswesen ver- 
netzt sich stetig mit lokalen, regionalen, nationalen und inter-
nationalen Partnereinrichtungen und -organisationen.

PARTNER
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Auf regionaler Ebene ist dabei der rege Austausch mit Einri- 
chtungen der Stadt St.Gallen hervorzuheben, d.h. insb. 
EMPA, Kantonsspital St.Gallen und Startfeld. Gemeinsam 
haben alle Beteiligten erkannt, welch grosses Potential die 
Kooperation bietet, um bspw. gemeinsame Forschungs- 
projekte zu initiieren, die innovativ die Gesundheitsversor- 
gung der Zukunft beeinflussen werden. Der Ball wurde auch 
von der Stadt St.Gallen aufgenommen. Seit 2020 möchte sie 
mit «St.Gallen Health» eine Plattform für den Austausch aller 
am Gesundheitswesen interessierten und beteiligten Akteure 
aufbauen.

Auf regionaler Ebene konnten zahlreiche Kontakte innerhalb 
des Kantons St.Gallen (z.B. über die Beteiligung am Forsch- 
ungstag des Kantonsspitals) und zu angrenzenden Kantonen 
(z.B. nach Zürich über die Teilnahme an verschiedenen Kon-
ferenzen und Gremien) aufgebaut werden. 

Auf nationaler Ebene führte die Einbindung in das «Swiss 
 Learning Health System» Projekt zu einem breiten Aus-
tausch unter den beteiligten Forschungseinrichtungen. Aber 

auch zu anderen Akteuren des Gesundheitssystems, z.B. ver-
schiedenen Kostenträgern, dem Spitalverband H+, SwissDRG 
und ats tms konnten über gemeinsame Projekte oder einen 
intensiven Austausch zu verschiedenen Fragestellungen Kon-
takte hergestellt bzw. gepflegt werden.

International wurde der Lehrstuhl v.a. durch laufende und 
neue Projekte in Deutschland aktiv. Dabei sind sowohl 
Forschungs- aber auch Beratungsprojekte zu nennen. Bei-
spielsweise konnten weiterführende Analysen mit Daten des 
wissenschaftlichen Instituts der AOK (WIdO) für das «Quali-
tätstransparenzprojekt» durchgeführt werden oder umfang-
reiche Beratungsmandate für das Ministerium für Gesund-
heit und Soziales des Landes NRW geleistet werden.

Allen Einrichtungen und Partnern (auch den hier nicht ge-
nannten) sei an dieser Stelle für ihre offene und vertrauens-
volle Kooperation gedankt.     
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PERSONNELLES

GESCHÄFTSLEITUNG
SCHOOL OF MEDICINE

DIREKTION

Prof. Dr. oec. Alexander Geissler
Direktor, Lehrstuhlinhaber  
Management im Gesundheitswesen

Dr. oec. Jürg Felix
Administrativer Direktor 

Prof. Dr. oec. Kuno Schedler, 
Akademischer Direktor
Co-Programmleiter

Prof. Dr. med. Sandro Stöckli 
Direktor
Co-Programmleiter
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GESCHÄFTSLEITENDER AUSSCHUSS

Prof. Dr. oec. Karolin Frankenberger
Direktorin Institut für Betriebswirt-
schaft und akademische Direktorin 
des Executive MBA
Universität St.Gallen

Dr. med. Daniel Germann
Direktor und Vorsitzender 
der Geschäftsleitung, 
Kantonsspital St.Gallen

Prof. Dr. sc. Techn. René Rossi
Abteilungsleiter Biomimetic 
Membranes and Textiles EMPA, 
St.Gallen

Dr. med. Jürg Lymann
Präsident, Ärztegesellschaft des 
Kanton St.Gallen

Agnes König
Pflegedirektorin,
Spital Thurgau AG

Prof. Dr. med. Rainer Weber
Dekan, Medizinische Fakultät 
Universität Zürich
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